
 

 

Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler,  

heute halten Sie, haltet Ihr wieder einmal ein Zeugnis in der Hand. Es zeigt den persönlichen Zwischenstand zur 
„Schuljahreshalbzeit“ und gibt euch hoffentlich Anlass zur Zufriedenheit oder den nötigen Ansporn im kommenden 
Halbjahr einiges zu verbessern.  

Vieles haben wir aber auch in diesem Schulhalbjahr wieder geschafft, worüber Noten keine Auskunft geben können. 
Deshalb möchte ich wie immer mit diesem Schreiben eine kleine Rückschau auf das vergangene Schulhalbjahr halten 
und einen kleinen Ausblick auf das kommende Schulhalbjahr geben.  

Im letzten Schulhalbjahr sind wir durch Höhen und Tiefen gegangen. Ein besonderer Tiefpunkt war der Tod unseres 
geschätzten Kollegen Herrn Frank Jarnoth am 28 November. Wir möchten uns hier noch einmal bei allen Mitgliedern 
der Schulgemeinde für den mannigfaltigen Zuspruch und auch die hohe Spendenbereitschaft für die Familie bedanken. 
Wir dürfen mitteilen, dass Frau Jarnoth in der vergangenen Woche in Danzig ihren dritten Sohn gesund zur Welt 
gebracht hat.  

Trotz alledem war der erste Tag der offenen Tür in unserem neuen Haus am 30.11.2019 ein großer Erfolg und sehr 
gut besucht. Dafür ein großes Dankeschön an alle Mitwirkenden. Leider wurden wir kurz danach im Dezember Opfer 
eines Einbruchs. Neben einem hohen Sachschaden wurde ein Teil der Einnahmen des Tages der offenen Tür, wie leider 
auch die Abikasse des Jahrgangs Q1 Beute der unverschämten Diebe.  

In der Vorweihnachtszeit fand das traditionelle Treppenhaussingen zum ersten Mal wieder am Johannisberg statt. 

Neben altem und neuem Liedgut, Punsch und Glühwein gab es manch frohes Wiedersehen mit Ehemaligen und 

leckeren Waffeln der Q1, die eifrig um den Ausgleich des oben geschilderten Verlustes bemüht ist.  

Zwischenzeitlich haben mehr als 50 Schülerinnen und Schüler aus den vierten Schuljahren in den bestehenden 5. 
Klassen hospitiert und sind von engagierten Patenschülerinnen und -schülern hervorragend betreut worden. Ein dickes 
Dankeschön geht an unsere Fünftklässler und Herrn Schenck für die Organisation. Der kommende Jahrgang wird der 
dritte G9, der vierte Ganztags- und der zweite Talentschuljahrgang am WDG. 

Hier wird deutlich, dass wir uns in vielen Entwicklungsprozessen befinden. Ein Punkt, der alle betreffen wird, ist die 
von der Schulkonferenz beschlossene Nachbesserung am Zeitraster. Nach der vierten Stunde wird eine 15-minütige 
Bewegungspause eingeführt werden. Das neue Zeitraster ist bereits per Mail durch den Elternverteiler verschickt 
worden und wird ab der kommenden Woche auf der Homepage zu finden sein. Faktisch rücken dadurch alle 
Stundenanfänge und -enden ab der vierten Stunde um 10 Minuten nach hinten. Die Kurztage enden also nun um 13:20 
Uhr und die Langtage der Jahrgänge 5 und 6 um 15:00 Uhr.  

Dieser Elternbrief wird der vorletzte sein, der Sie in Papierform erreicht, da auch bei uns die Digitalisierung 
voranschreitet und wir unseren Papierverbrauch senken möchten. Nach den Sommerferien werden wir Sie daher 
bitten, das bis dahin eingerichtet Forum der Website zu abonnieren und über diesen Weg Mitteilungen der Schul- und 
Stufenleitung zu bekommen.  

Gleich zu Beginn des Schuljahres fanden die Fahrten der Klassen 9 – jeweils mit erlebnispädagogischem Schwerpunkt 
– statt: Die 9a reiste in die Lüneburger Heide und erkundete das nahe Hamburg, die 9b fuhr Fahrrad auf Texel und die 
9c manövrierte eine Plattbodenschiff über das Ijsselmeer. 

Unsere Projekte im Rahmen des Schulprogramms liefen auch in diesem Jahr erfolgreich. Der Jahrgang 7 startete nach 

den Herbstferien in das „Projekt Verantwortung“ und wir sind bereits jetzt gespannt auf die Dokumentationen, die 

die Schülerinnen und Schüler im Rahmen des „Verantwortungsfestes“ am 15. Mai 2020 präsentieren werden und, zu 

dem ich bereits jetzt die Eltern der Jahrgänge 6 und 7 einladen möchte. Fast unmittelbar bevor steht der 

Präsentationsnachmittag von „Wilis klugen Köpfen“ am kommenden Donnerstag, dem 6. Februar, der um 13:30 für 

den Jahrgang 6 und um 15:00 Uhr für den Jahrgang 5 startet. Es erwarten Sie interessante Ausarbeitungen zu 

schülereigenen Ideen und vielfältige Mitmachangebote innerhalb der individuellen Projekte. Auch hierzu eine 

herzliche Einladung. Das MFM Projekt (werteorientiertes sexualpädagogisches Präventionsprogramm) im Jahrgang 6 

liegt gerade hinter uns und wir warten noch auf das Feedback. 

  



Unmittelbar bevor stehen diverse Informationsabende: 

Für den Jahrgang 7 zum Differenzierungsangebot am 23. April 2020, 19.00 Uhr in der Aula. 

Für den Jahrgang 9 zur gymnasialen Oberstufe am 19. Februar 2020, 19.00 Uhr in der Aula. 

Für den Jahrgang EF zur Qualifikationsphase am 26. Februar 2020, 19.00 Uhr in der Aula. 

Ich weise daraufhin, dass die Informationsabende für die betroffenen Jahrgänge Pflichtveranstaltungen sind. Eltern 

sind – wie immer – herzlich eingeladen. Bitte tragen Sie mit dazu bei, dass diese Termine von Ihren Kindern mit der 

hinreichenden Ernsthaftigkeit wahrgenommen werden. 

Aus dem Bereich MINT gibt es wieder Erfolgreiches zu vermelden: 

An der Biologie-Olympiade haben Kevetha Suntharalingam, Ana Ciobanu, Samia Arraf und Dima Ghali (alle Q2) 

teilgenommen, alle Schülerinnen haben die Landesrunde erreicht.  

Beim "Bergischen Physikpreis" hat Konstantin Kalthof mit dem Beitrag "Vom Schwingkreis zum Röhrenradio" den 

dritten Platz errungen. Für seine Präsentation des Wettbewerbsbeitrages hat er den ersten Platz zuerkannt 

bekommen. Zudem hat Konstantin hat sich in besonderem Maße um die Physiksammlung verdient gemacht und es 

mit seinem Fachwissen ermöglicht, viele uralte Geräte wieder funktionsfähig zu machen. 

Im Bereich der Mathematikwettbewerbe wurden wieder einige Erfolge erreicht. Für die Schulrunde der 

Mathematikolympiade haben 23 Schülerinnen und Schüler Lösungen eingereicht. Besonders zu erwähnen, sind 

darunter die 12 Abgaben aus der fünften Klasse. 15 Schülerinnen und Schüler haben sich für die Stadtrunde qualifiziert 

und Alexander Clingen aus der 5a, Hyeonseo Yoon aus der 7a, Wignesh Mahenthdran aus der 9b und Maria 

Wereschaev haben dort eine erfolgreiche Teilnahme erkämpft. Der erfahrene Wettkampfteilnehmer Philipp Böhme 

konnte sich erfolgreich die starke Konkurrenz in der Gruppe der Q1-/Q2-Schüler durchsetzen und hat einen beachtlich 

3. Preis erhalten. 

Besonders intensiv haben sich Ana Valeria Ciobanu, Antonia Salentijn, Arian Gaubig und Maria Wereschaev, sowie die 

Ersatzspieler Simon Maximillian Forstreuter und Malcolm Reddig auf den europäischen Wettbewerb MMM (De 

Mathematische Modelleercompetitie) in Maastricht/ Niederlande zusammen mit Herr Lapp vorbereitet. Leider 

waren die Aufgaben dieses Jahr sehr ungewöhnlich und schwer und das Team konnte nicht an die Erfolge der letzten 

Jahre anknüpfen. 

Wer an den nächsten mathematischen Wettbewerben (Bundeswettbewerb Mathematik und Känguru der 

Mathematik) teilnehmen möchte, wendet sich an den Mathematik-Wettbewerbsbeauftragten Herr Dr. Lapp oder 

kommt direkt zur Mathematik-AG, jeden Dienstag von 13:30-15:00 im Physikraum 4.013. Speziell für die fünfte, 

sechsten und siebten Klassen wird es ab den 07.02.2020 jeden Freitag von 13:25-14:10 im Raum 2034 ein 

Vorbereitungstreffen für den Känguru-Wettbewerb am 19.03.2020 geben. Wer möchte kann auch dort gerne 

vorbeikommen. 

Aus dem Vivarium sind diverse Neuzugänge vermelden. So bereicherten wir unsere Artenvielfalt um einen Fidschi-

Gecko, einen afrikanischen Hausgecko, vier Krallen- und drei Schmuckhornfrösche. Besondere Einblicke in unsere 

bewegtes Schulleben finden Sie - nicht nur über das Vivarium – im Instagram Account der Schule. 

 

Der Q2-Leistungskurs Geschichte besuchte in der Zeit vom 06.-11. Oktober die Gedenkstätte des ehemaligen 

Konzentrationslagers Buchenwald. Mit Unterstützung eines Pädagogen des Hauses setzten sich die Schüler*innen 

sowohl mit den Umständen des Lagers als auch mit der Fragestellung des Umgangs der Gedenkstätte heute 

auseinander. Zeitgleich waren unsere Lateiner in Rom. Weitere Sonderfahrten der Leistungskurse gab es ebenfalls: So 

fuhr der Leistungskurs Sozialwissenschaften zum Planspiel in das Europaparlament nach Brüssel und der Leistungskurs 

Erdkunde nach Bremerhaven. 

In der Reihe WDG -kontrovers findet die nächste Veranstaltung zu Thema "How dare you?!" am 09. März in unserer 

Aula statt. Wir hoffen auf eine spannende Diskussion mit unseren Gästen aus Landes- und Kommunalpolitik. 

Um die Fragestellung des Umgangs mit nationalsozialistisch konnotierten Hinterlassenschaften ging es auch in der 

Diskussionsrunde um die Pallas Athene-Statue von Arno Breker. Die gut besuchte und in den Medien sehr präsente 

Veranstaltung war geprägt von einem offenen Meinungsaustausch – es bleibt spannend … . 

An dem von der „Stiftung Bildung und Begabung“ durchgeführten altsprachlichen Wettbewerb nahmen wir diesmal 

mit 22 Schülerinnen und Schülern (von 24 im Bergischen Städtedreieck) in der Kategorie SOLO teil. Ergebnisse liegen 

derzeit noch nicht vor. 



In diesem Jahr wagen sich wieder zehn Schülerinnen und Schüler der Q2 noch kurz vor dem Abitur an die 

anspruchsvolle Cambridge-English-Prüfung, Advanced Level. An den schriftlichen DELF-Prüfungen in Französisch 

haben dieses Jahr 28 Schülerinnen und Schüler teilgenommen. Die mündlichen Prüfungen am 01. Februar 2020 in 

Düsseldorf statt. Besonders bemerkenswert ist es, dass jedes Jahr die 8.-Klässler schon nach wenigen Monaten 

Französischunterricht die Prüfung die erste Stufe erfolgreich absolvieren. 

Die insgesamt 25 Mitwirkenden eines besonderen Projektes ehren wir am Tag der Zeugnisvergabe. Zusammen mit 

der „Wuppertaler Initiative für Demokratie und Toleranz“ und zwei Künstlern, gefördert vom Bundesministerium 

für Familie, Senioren, Frauen und Jugend, gelang ein besonderes Kunstprojekt dessen Ergebnisse, 

themenspezifische, großformatige Poster, Sie zukünftig im Treppenhaus Süd bewundern können. 

Der Jahrgang 9 hat das Jahr 2020 mit zwei Projekttagen für „Jugend debattiert“ begonnen. Der Schulentscheid fand 

am 29. Januar statt. Als Sieger gingen aus den Schulentscheid Béla Scheurmann (9c), Lynn Koepsel (9b), Asya Nur 

Kahramann (9c) und Lisa Maria Kröger (9c) hervor. Herzlichen Glückwunsch und viel Erfolg beim Landesentscheid in 

Düsseldorf! 

Die sog. „Mottotage“ für den Abiturjahrgang finden in der Woche vor den Osterferien vom 01. bis zum 03. April statt. 

Ich weise ausdrücklich darauf hin, dass der Unterricht für die Q2 bis zum 02. April nach Plan stattfindet. Zum „Time to 

say Goodbye Abend“ lädt die Q2 am 31. März und 01. April jeweils um 19. 00 Uhr in die Aula ein.  

Der zweite Elternsprechtag findet am 28. April statt.  

Am kommenden Mittwoch 05. Februar 2020 findet der zweite pädagogische Tag des Kollegiums statt. Für die 

Schülerinnen und Schüler ist der Tag ein sog. Studientag und unterrichtsfrei. Kinder aus den Ganztagesklassen können 

im Selbstlernzentrum betreut werden (eine schriftliche Anmeldung ist notwendig). 

Alle Termine sowie ggf. notwendige Änderungen finden Sie – wie immer – auf unserer Website www.wdg.de .  

Im Auftrag der Schülervertretung: 

Liebe Schülerschaft, liebes Kollegium, liebe Eltern, 

ein ereignisreiches, aber zeitgleich auch kurzes Halbjahr, liegt hinter uns. Trotz der Kürze des Halbjahres haben wir 

auch als SV einige Erfolge zu verbuchen, die wir Ihnen und Euch nun noch einmal mit in die zweite Hälfte des 

Schuljahres geben möchten. Die SV-Weihnachtsaktion war ein riesiger Erfolg! Wir bedanken uns bei allen für Ihre und 

Eure zahlreichen Spenden und geben unser Bestes, sodass diese Aktion nun jährlich durchgeführt werden kann. Die 

Tafel und die Toys Company Dekra haben sich sehr über die Spenden gefreut und sind sehr dankbar, dass wir 

gemeinsam anderen Menschen das Weihnachtsfest verschönern konnten. Vielen herzlichen Dank! 

Neben dieser wunderbaren Aktion konnten wir zudem noch andere Planungen voranbringen, wie beispielsweise das 

Nachhilfeangebot, unsere Transparenz für alle Mitschülerinnen und Mitschüler, ein Aufsichtskonzept für das Cluster 8 

und das bereits erwähnte Projekt ,,Demokratie und Toleranz leben". Bei letzterem bedanken wir uns ganz herzlich 

bei Herrn Schulte für die Organisation und bei den beiden Künstlern, Tedd und Nico, für die tolle Mithilfe und 

Unterstützung. Das nächste Halbjahr ist erneut voller Planungen und wir werden versuchen das Bestmögliche für uns 

alle zu erreichen. 

Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern, allen Lehrerinnen und Lehrern ein erfolgreiches zweites Halbjahr. 

                                     Mouis Hussain Editha Vollbom Maria Wereschaev Aditi Punetha Hieu Nguyen 

Ich wünsche Ihnen und euch für das zweite Schulhalbjahr eine gesunde Anstrengungsbereitschaft für die zu 

bewältigenden Aufgaben, Freude an Erfolgen und ausreichend Frustrationstoleranz, wenn es mal nicht so läuft wie 

geplant sowie die bewährte „wdg-anische“ Freundlichkeit und Gelassenheit im Umgang miteinander. 

 

C. Schweizer-Motte (Schulleiterin) 

Herzlich einladen möchten wir zu den Proben des Eltern-Lehrer-Schüler Chors, der bereits für die 

Einweihungsfeierlichkeiten des hinteren Schulhofs probt. Es wäre schön, wenn wir hier noch weitere Mitsängerinnen 

und -sänger (gern auch ehemalige Schülerinnen und Schüler) gewinnen könnten. Außer Spaß an der Sache, werden 

keine Vorkenntnisse erwartet      !   Die nächsten Termine finden sie auf der Homepage. 

http://www.wdg.de/

